
Abteilung Hochbau und Raumplanung 

Entsorgungsnachweis von Bauabfällen 
 
 
Bau- bzw. Abbruchvorhaben:  ........................................................................................ 
 
 ........................................................................................ 
 
 
Bauherrschaft oder Vertreter: ........................................................................................ 
 
 ........................................................................................ 
 
 
Beauftragter Bauunternehmer:  ........................................................................................ 
 
 ........................................................................................ 
 
  
 
Wesentliche Rechtsgrundlagen (Auflistung unvollständig) 
 
Bund: 
- Bundesgesetz über den Umweltschutz (USG), Art. 30, 60 und 61 
- Luftreinhalteverordnung (LRV), Art. 26a 
- Technische Verordnung über Abfälle (TVA), Art. 9 - 11 
- Verordnung über den Verkehr mit Sonderabfällen (VVS), Art. 13 - 17 
 
Kanton: 
- Planungs- und Baugesetz (PBG), § 239 Abs. 2 
- Gesetz über die Abfallwirtschaft (Abfallgesetz), § 2 
 
Richtlinien, Merkblätter 
Zur Beseitigung bzw. Verwertung von Bauabfällen (Definition des unverschmutzten Aushubes, 
Definition der unterschiedlichen Bauabfälle, Anforderungen an den geordneten Rückbau (Ab-
bruch), umweltkonforme Anwendung von Sekundärbaustoffen usw.) existieren umfassende Richt-
linien und Merkblätter der Baudirektion bzw. des Amtes für Wasser, Entsorgung und Luft des Kan-
tons Zürich (AWEL). Hinzu kommen im Einvernehmen mit den zuständigen kantonalen Instanzen 
erlassene branchenspezifische Entsorgungs- bzw. Verwertungsanleitungen (z.B. diejenigen des 
Malermeister-Verbandes des Kantons Zürich u.a.m.). 
 
 
 
 
 
 
       Entsorgungsnachweis siehe Rückseite 
<<<< 
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Entsorgungsnachweis 
 
Die Bauabfälle werden getrennt wie folgt entsorgt bzw. verwertet: 
 
Unverschmutzter Aushub: 
 
Anlieferung an (Name und Adresse des Anlagebetreibers) Volumen in m3 
 
........................................................................................................................  

 
....................................  

 
Bauschutt 
 
Fraktion Anlieferung an 

(Name und Adresse des Anlagebetreibers): Volumen in m3 

Betonabbruch  
..........................................................................................  

 
....................................  

Mischabbruch  
..........................................................................................  

 
………….....................  

Asphaltaufbruch  
..........................................................................................  

 
…................................  

Mineralische 
Fraktion 

 
..........................................................................................  

 
………….....................  

 
Bausperrgut 
 
Fraktion Anlieferung an 

(Name und Adresse des Anlagebetreibers): 
Volumen in m3 oder 
Tonnen 

Altholz  
.......................................................................................... 

 
..............................m3 

Übrige brenn- 
bare Fraktion 

 
.......................................................................................... 

 
..............................m3 

Metalle  
.......................................................................................... 

 
................................t 

 
Die Unterzeichneten garantieren für die ordnungsgemässe Entsorgung bzw. Verwertung der Bau-
abfälle gemäss den vorstehenden Angaben. Des Weiteren gewährleisten sie die gesetzeskonfor-
me Entsorgung von Sonderabfällen über branchenspezifische Organisationen, den Fachhandel 
oder anerkannte, über die Empfängerbewilligung gemäss Art. 16 VVS verfügende Spezialunter-
nehmungen. 
 
Ort / Datum: ............................................. 
 
 
Die Bauherrschaft:  Der Bauunternehmer: 
 
..................................................................... ............................................................. 
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